
Nähere Informationen und die allgemeinen Förderungsrichtlinien des Landes Oberösterreich
finden Sie unter: www.land-oberoesterreich.gv.at

Eingangsstempel

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Straßenbau und Verkehr

Abteilung Verkehr

Bahnhofplatz 1
4021 Linz

BINNENSCHIFFFAHRT

Antrag auf Zulassung

SVD-Verk /E-25

Stand: Jänner 2008
DVR: 0069264

OBERÖSTERREICH
LAND

Zutreffendes ankreuzen!

Erstüberprüfung Umschreibung (KZ: O- __________________________)

Angaben über das Fahrzeug

Art des Fahrzeges * Innenbord-/Außenbord-Motorboot       Segelboot mit Außenbord-/Innenbord-Motor

Name und Ort der Bauwerft _____________________________________________________________________________

Baujahr _______________ Baunummer ____________________________________________

Type (Name) _____________________________________________________________________________

Länge über Schiffskörper (m) ______________  Höhe über Wasserlinie (m) _______________

Breite über Scheuerleiste (m) ______________  Tiefgang mit Zuladung (m) _______________

Verdrängung (Gewicht mit Zuladung) ___________ Zugelassene Personen _______________

Baustoff

Motor * 2/4-Takt Benzin Diesel Elektrom. Innenbordmotor Außenbordmotor

Leistung (kW) ________________________   Baujahr ________________________________

Motorhersteller

Motornummer

Motor-Beiboot (Art, Hersteller,
Type, Länge)

Außenbordmotor für Beiboot
bzw. 2. Motor

Schiffsfunkanlage (Art, Type,
Sendeleistung), Bewilligung der _____________________________________________________________________________
Schiffsfunkanlage durch die
Fernmeldebehörde (Zl., Datum) _____________________________________________________________________________

Flüssiggasanlage (Abnahme-
befund, Firma, Datum)

E-Anlage 220 V (Abnahme-
befund, Firma, Datum)

Standort des Bootes

Erwünschter Überprüfungsort
und Kalenderwoche**



___________________________________ ____________________________________________________
Ort, Datum                                                                                                  Unterschrift des Verfügungsberechtigten

** siehe Merkblatt

Bitte beachten Sie!
Füllen Sie bitte das Feld möglichst vollständig aus, jedoch nur soweit, als Sie über die erforderlichen Daten verfügen. Einem Zulas-
sungs- bzw. Erstüberprüfungsantrag legen Sie bitte einen Nachweis über Ihre Verfügungsberechtigung am Fahrzeug (z. B. Kaufver-
trag, Mietvertrag, Leasingvertrag) und, falls das Fahrzeug von Ihnen nach Österreich eingeführt wurde, auch eine Bestätigung der Zoll-
behörde bei.

Verfügungsberechtigter Name  _______________________________________________________________________

Geb.-Datum __________________________  Tel.-Nr. _________________________________

Wohnsitz _____________________________________________________________________

Beilagen:

Nachweis der Verfügungsberechtigung für Boot und den Motor, z. B.: Kaufvertrag, saldierte Rechnung,
Leasingvertrag + Zustimmung der Leasingfirma. Beim Kauf von im Ausland hergestellten Booten und Moto-
ren von Privatpersonen ist der Nachweis zu erbringen, dass den zollrechtlichen Bestimmungen entsprochen
wurde (Firmenrechnung vom Vorbesitzer, Zollbestätigungen oder Schiffspatent, Kennzeichenausfertigung,
Zulassungsurkunde).

CE-Zertifikate oder Konformitätsbescheinigungen (für Boot und Motor, wenn Boot oder Motor nach dem
16. Juni 1998 erbaut wurden) und Datenblatt (Handbuch).

Bestätigung der Zollbehörde bei Import von Boot und/oder Motor außerhalb des EU-Raumes.

Meldezettel oder Meldebestätigung zum Nachweis des ordentlichen Wohnsitzes.

Vollmacht (falls Ihr Boot nicht von Ihnen vorgeführt wird).

Bundesstempelgebühren (werden auf Zahlschein vorgeschrieben): je 13,20 Euro für Antrag, Zulassungs-
urkunde und Vollmacht und je Beilage, die zum Akt genommen wird, 3,60 Euro.

Altes Schiffspatent oder frühere Zulassungsurkunden, wenn vorhanden.

Flüssiggasattest (nur wenn Flüssiggas vorhanden) bei CE-geprüften Fahrzeugen nicht notwendig.

Elekro-Abnahmeattest (nur wenn 220 V-Landstromanschluss vorhanden) bei CE-geprüften Fahrzeugen
nicht notwendig.

Nachweis von Standesbezeichnungen und akademischen Graden, soweit deren Eintragung gewünscht
wird.

Zusätzlich können noch verlangt werden, besonders bei Eigenbau:
–  Baupläne
–  Wiegeschein
–  Gutachten eines Zivilingenieurs

Ein Überprüfungstermin kann erst bei Vorliegen des Zulassungsantrages mit den vollständigen Beilagen
vereinbart werden (Sie ersparen sich Zeitverlust und uns unnötige Büroarbeit durch weitere Schreiben).

Rückfragen:

Tel. 0732/7720-13654; Fax 0732/7720-213507
E-Mail: verk.post@ooe.gv.at
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